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Explosives Expertentreffen 
Minentaucher aus neun Nationen üben gemeinsam in Eckernförde 

 
 
Eckernförde – Am 5. September beginnt das weltgrößte, dreiwöchige Manöver der 
Minentaucher „Sandy Beach“ in Eckernförde. 
 
Neben den deutschen Minentauchern beteiligen sich Kampfmittelbeseitigungs-
experten aus Dänemark, Frankreich, Israel, Italien, Niederlande, Portugal, Türkei und 
den USA an dieser Übung. 
 
Das Manöver dauert bis zum 23. September 2011, wobei die Übungsorte innerhalb 
Norddeutschlands und Dänemarks mehrfach wechseln. 
 
Im Fokus der multinationalen Übung stehen die Beseitigung von Kampfmitteln, das 
Sprengen von Minen sowie das Ab- und Durchsuchen von Hafenanlagen. Darüber 
hinaus hat der internationale Austausch von Erfahrungen einen sehr hohen 
Stellenwert. 
 
Teile der Übung live erleben 
 
Am 8. September haben Medienvertreter die Möglichkeit, Teile dieses Manövers in 
Eckernförde zu begleiten. Dabei demonstrieren die Minentaucher ihre spezielle 
Ausrüstung und üben das Auffinden von Sprengmitteln unter Wasser, indem sie die 
Hafenanlage durchsuchen. Als besonderer Höhepunkt kann das Sprengen einer 
Seemine beobachtet werden. 
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Hintergrundinformationen 
 
Seit dem Jahr 2000 treffen sich Minentaucher diverser Länder im Zweijahrestakt in 
Eckernförde, um gemeinsam zu üben. 
 
Minentaucher sind weltweit nicht nur am und im Wasser tätig, sondern zu großen 
Teilen auch an Land. Ihre besondere Ausbildung und ihre Kenntnisse von Spreng- 
und Kampfmitteln machen sie zu einem unverzichtbaren Faktor für die Truppen in 
den Auslandseinsätzen. 
 
 
 
Hinweise für die Presse 
 
Medienvertreter sind zum Pressetermin Explosives Expertentreffen eingeladen. 
 
Wasserfeste Bekleidung sowie festes Schuhwerk sind erforderlich, da eine Fahrt mit 
einem Schlauchboot geplant ist. Abdeck- und Spritzschutzmaterial für die technische 
Ausrüstung sollte ebenfalls mitgebracht werden. 
 
Für die weitere Ausplanung und Koordinierung des Presseprogramms ist eine 
frühzeitige Anmeldung von Journalisten notwendig. 
 
 
 
Termin: Donnerstag, 8. September 2011. Eintreffen bis spätestens 11.15 Uhr. 

Ein späterer Einlass ist nicht mehr möglich. 
 Die Manöverbegleitung  für akkreditierte Journalisten ist bis ca. 18 Uhr 

vorgesehen. 
 
 
Ort: Hauptwache Marinestützpunkt Eckernförde, Am Ort 6, 24340 

Eckernförde. 
 
 
Anmeldung: Medienvertreter werden gebeten, sich mit dem der digitalen 

Pressemappe beiliegenden Anmeldeformular bis Mittwoch, den 
7. September, 12 Uhr beim Presse- und Informationszentrum Marine, 
Außenstelle Eckernförde, unter der Fax-Nummer 04351-66-5238  zu 
akkreditieren. Nachmeldungen sind nicht möglich. 

 
 
Nachfragen: Tel.:  04351-66-5016 oder 0151-146 26 045 

E-Mail:  walterpruess@bundeswehr.org 
 


